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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

SV 1949 Rixfeld II : Spvgg. Hartmannshain/Herchenhain 
Freitag, 29.10.2021, 20:00 Uhr

Arndt sichert dem SV 1949 Rixfeld II zwei Punkte

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SV 1949 Rixfeld II, als Artur
Arndt sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste Spvgg. Hartmannshain
/Herchenhain sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Artur Arndt, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden
beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Zwischenzeitlich mussten Decher / Schmidt zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Öchler / Adolph aber dennoch sicher mit 11:7, 11:6, 10:12, 11:3
ein. Einen eher leichten Punkt für ihr Team holten derweil Arndt / Weiß beim 13:11, 14:12, 11:5
gegen Scholtes / Rasch. Zu wenig spielerische Mittel hatten hingegen Eschbach / Mamay letztlich im
Repertoire, um Adolph / Krause ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 4:
11, 9:11. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Christoph Decher hatte
gegen Hans-Jürgen Rasch beim 11:9, 11:6, 11:5 keine Probleme. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Simone Schmidt das Spiel gegen Carsten Scholtes noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 8:11,
10:12, 8:11. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Kaum eine Chance ließ wiederum Artur Arndt beim 3:0 seinem Gegner Reiner Adolph. Stefan Weiß
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Martin Öchler beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim 3:0 gegen Jan Krause fand Michael
Eschbach von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim 3:0-Sieg gelang es Simon
Mamay Rolf Adolph deutlich in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft
einzufahren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Christoph Decher bekam seinen
Gegner Carsten Scholtes beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Die richtige Herangehensweise hatte
Simone Schmidt wiederum beim 3:0-Erfolg gegen Hans-Jürgen Rasch von Beginn an. Die große
Überlegenheit von Schmidt zeigte sich auch darin, dass Rasch im gesamten Spiel nur 5 Bälle für
sich entscheiden konnte. Artur Arndt gewann danach sein Spiel gegen Martin Öchler klar in drei
Sätzen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der SV 1949 Rixfeld II nun ein Punkteverhältnis von 2:10 auf dem Konto,
während Spvgg. Hartmannshain/Herchenhain nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 3:9
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen die SG 1947 Freiensteinau II (SV 1949 Rixfeld II) bzw. gegen den TTV
Busenborn (Spvgg. Hartmannshain/Herchenhain).

 Punkte:
 SV 1949 Rixfeld II

Doppel: Decher / Schmidt (1), Arndt / Weiß (1), Eschbach / Mamay (0) 
Einzel: C. Decher (1), S. Schmidt (1), A. Arndt (2), S. Weiß (1), M. Eschbach (1), S. Mamay (1) 

 Spvgg. Hartmannshain/Herchenhain
Doppel: Scholtes / Rasch (0), Öchler / Adolph (0), Adolph / Krause (1) 
Einzel: C. Scholtes (2), H. Rasch (0), M. Öchler (0), R. Adolph (0), R. Adolph (0), J. Krause (0)
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